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            Ausstellungsrichtlinien
AUSSTELLUNGS-

RICHTLINIEN

     1

a
Der Verein Allgemeine Katzenfreunde Rhein- Main e.V. veranstaltet nationale und internationale Katzenausstellungen.

b
Auf nationalen Katzenausstellungen können Titel bis zum CAC vergeben werden.  Die Bewertung kann hier ausschließlich durch nationale Richter erfolgen.

c
Auf internationalen Ausstellungen (die Ausschreibung findet auf internationaler Ebene statt) erfolgt die Bewertung durch eine internationale Jury, deren Zusammensetzung dem Veranstalter obliegt.  Ziele solcher Ausstellungen sind:

durch Teilnahme von Ausstellern und Katzen aus verschiedenen Ländern dem Besucher und      den Teilnehmern einen Erfahrungsaustausch und die Möglichkeit zu interessanten Fachgesprächen zu bieten.

Katzenhaltern die Gelegenheit zu geben, ihre Katzen mit anderen gleicher Varietät auf internationaler Ebene in einem entsprechenden Rahmen zu vergleichen.


durch entsprechende Konkurrenz Zuchtanreize zu geben, um die


Qualität der Katzen im Hinblick auf Merkmale wie Farbe, Typ,


Gesundheit, Pflege etc. auf internationaler Ebene zu verbessern.


den Besuchern der Ausstellung und allen Katzenliebhabern das


Wesen der Katze näherzubringen und ein besseres Verständnis


für die Katze als Haustier finden zu helfen.

d            Titel und Siegeranwartschaften können auf allen Ausstellungen, die in ihrer Durchführung den

               Richtlinien des AKRM in allen wesentlichen Punkten entsprechen, errungen werden.

e              Mitglieder des AKRM werden 2 Bewertungen pro Ausstellungstag anerkannt , jedoch nur

                maximal eine Doppelbewertung pro Wochenende.

2

a
Auf Ausstellungen des AKRM können alle Katzenbesitzer - unabhängig davon, welchem Verein sie angehören oder ob sie vereinslos sind - ihre Tiere ausstellen.  Ausgenommen sind allerdings professionelle Tierhändler.  Die Ausstellungsleitung ist jedoch in jedem Fall berechtigt, die Annahme von Meldungen ohne Angabe von Gründen zu verweigern.  Jede Verweigerung   muß allerdings entsprechend aktenkundig gemacht werden.

b
Ebenfalls ausgenommen ist der nachfolgende Personenkreis, der seine Katzen auf einer AKRM-Ausstellung nicht zur Bewertung präsentieren darf
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Vorstandsmitglieder des AKRM e.V. Mitglieder des Ausstellungssekretariats der Chefsteward

alle Richter, die am Veranstaltungstag beim AKRM e.V. aktiv sind

alle Richterschüler, die am Veranstaltungstag beim AKRM e.V. aktiv sind

Der vorgenannte Personenkreis kann seine Katzen jedoch außer Konkurrenz ausstellen.

3
a
Die auszustellenden Katzen sind vom Aussteller bei der Ausstellungsleitung anzumelden, die auch entsprechende Formulare zur Verfügung stellt.

b
Die Formulare sind sorgfältig und vollständig in Blockbuchstaben oder mit Schreibmaschine auszufüllen.  Fehlerhafte Meldevordrucke können zurückgewiesen werden.

c
Für jede Katze und für jeden Wurf ist ein eigenes Anmeldeformular auszufallen.

d
Jungtiere dürfen ab der vollendeten 10.  Lebenswoche - zusammen mit Geschwistern und/oder in Begleitung der Mutter bzw. einer Amme ausgestellt werden.  Jungtiere, die den dritten Lebensmonat vollendet haben, werden in der entsprechenden Jugendklasse (3 - 6 Monate oder 6 - 9 Monate) gerichtet.

e
Katzen dürfen nur mit dem in ihrem Abstammungsnachweis aufgeführten Namen ausgestellt werden.

4
a
Durch Anmeldung seiner Katze erklärt sich der Aussteller mit den Ausstellungsrichtlinien einverstanden.  Diese sind für ihn verbindlich.

5
a
Für jede gemeldete Katze (Wurf) wird eine Ausstellungsgebühr erhoben, deren Höhe vom Veranstalter bestimmt wird.  Die Gebühr wird auf dem Anmeldeformular bekanntgegeben und ist bereits bei Anmeldung zu entrichten.

b
Geht das Meldegeld nicht mit der Anmeldung zusammen ein, wird der Aussteller auf eine Warteliste gesetzt, ohne Anspruch auf Annahme seiner Meldung zu haben.  Geht das Meldegeld bis zum Meldeschluß ein, wird die Meldung normal bestätigt, sofern noch Plätze frei sind.

c
Eine Befreiung der Meldegeldzahlung für ausländische Aussteller durch die Ausstellungsleitung ist möglich.

6
a
Anmeldungen        können bis zum festgesetzten Meldeschluß vorgenommen werden.  Werden mehr Katzen gemeldet als Ausstellungsplätze vorhanden sind, entscheidet die Reihenfolge der eingegangenen Meldungen.
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      Ausstellungsrichtlinien

b
Der Aussteller erhält eine Meldebestätigung oder gegebenenfalls eine Absage.

c
Nachmeldungen und Klassenänderungen müssen spätestens mittwochs vor der Ausstellung dem Einschreibebüro vorliegen; ansonsten wird eine Gebühr in Höhe von DM 20.- je Änderung fällig.

7
a
Aussteller, die nicht zur Ausstellung kommen können oder deren angemeldete Katzen zur Ausstellung nicht zur Verfügung stehen, sind verpflichtet, dies der Ausstellungsleitung rechtzeitig mitzuteilen (Termin: siehe 6 c).  Unentschuldigtes Fernbleiben entbindet den Aussteller nicht von der Zahlung der Meldegebühr.

8
a
Jede Katze wird vor Betreten der Ausstellungshalle einer eingehenden veterinärärztlichen Kontrolle unterzogen.

b
Tiere, die dieser Kontrolle nicht unterzogen wurden, dürfen in keinem Fall in die Ausstellungshalle gebracht werden.  Zuwiderhandlungen haben den Ausschluß des Ausstellers und aller seiner Katzen zur Folge.

c
Wenn Katzen während der Veranstaltung erkranken, dürfen diese nicht weiter ausgestellt werden.

9
a
Alle Katzen müssen ab der 10.  Lebenswoche gegen Katzenseuche (Panleukopenie) geimpft sein. Ältere Katzen müssen ab dem vollendeten 4. Lebensmonat eine Tollwutimpfung, die nicht jünger als 1 Monat und nicht älter als ein Jahr sein darf, vorweisen.  Ferner ist für Jungtiere bis zum 3. Lebensmonat ein amtstierärztliches Gesundheitszeugnis erforderlich.

b
Zur Ausstellung sind nur gesunde, nichttragende Katzen zugelassen.  Katzen mit Milbenbefall, Flöhen oder Pilzerkrankungen werden zurückgewiesen.

10

a
Zur Disqualifikation kann führen:

vorsätzliche unrichtige Meldung der Katze.

vorzeitiges Entfernen einer Katze aus dem Ausstellungsraum ohne Zustimmung der Ausstellungsleitung.

bewußtes Einbringen von kranken Tieren in die Ausstellungshalle. sonstige Verstöße gegen die Ausstellungsrichtlinien.

11

a
Jeder angemeldeten Katze steht ein Käfig (Mindestgröße 60 x 60 x 60 cm) zur Verfügung.  Die Käfige werden von der Ausstellungsleitung den Ausstellern zugewiesen und dürfen nur mit Genehmigung der Ausstellungsleitung gewechselt werden.

b
Der Ausstellungskäfig ist vom Aussteller einzurichten, insbesondere mit Vorhängen, damit die Katze keinen Kontakt mit der ihr fremden Nachbarkatze haben kann.  Desweiteren sind ein Trink- und Freßnapf sowie eine Katzentoilette vorgeschrieben
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.

12
a
Der Aussteller hat grundsätzlich für die Dauer des Richtens in der Nähe seines Käfigs zu verweilen um jederzeit dem Steward die Katze reichen zu können.

b
Nur Stewards dürfen die Katze in den Richterraum bringen, es sei denn, die Ausstellungsleitung entscheidet anders.

c
Stewards dürfen nicht:

dem Richter die Identität der Katze preisgeben mit den Richtern unaufgefordert reden oder sie beeinflussen Bewertungen, von denen sie Kenntnis erlangen, vor deren Bekanntgabe weiterleiten ihre eigenen Katzen dem Richter präsentieren

13
a
Der Chefsteward hat die Aufsicht im Richterraum und Weisungsbefugnis gegenüber den Stewards.  Er ist gleichzeitig wichtigstes Bindeglied zwischen Ausstellern, Ausstellungsleitung und Richtern.

b
Die Bewertung aller beim AKRM ausgestellten Katzen erfolgt durch international anerkannte Richter.  Der internationale Standard liegt der Bewertung zu Grunde.

c
Der Zutritt in den Richterraum ist den Ausstellern bis zum Ende des Richtens untersagt, es sei denn, die Ausstellungsleitung legt fest, daß die Tiere vom Besitzer getragen werden.  Sonstige Ausnahmen sind ebenfalls nur mit Zustimmung der Ausstellungsleitung möglich.

d
Richter sowie Richterschüler dürfen vor Beendigung des Richtens keinen Einblick in den Ausstellungskatalog erhalten.  Desweiteren ist es den Richtern und Richterschülern nicht gestattet, die in ihrem Haushalt lebenden Katzen gleichzeitig auszustellen (siehe hierzu auch den § 2 dieser Richtlinien).

14
a.
Die Aussteller erhalten für jede ausgestellte und bewertete Katze eine Urkunde, die vom Richter sowie der Ausstellungsleitung unterzeichnet wird.

b
Pro Ausstellungstag  kann nur 1 Titel je Katze erworben werden.

c
Die Ausstellungsleitung ist verpflichtet, keinen Einfluß auf das Richten und die Auswahl der zu prämierenden Katzen zu nehmen.

15
a
Auf internationalen Katzenausstellungen des AKRM kann in folgenden Klassen gemeldet werden, um dort Siegeranwartschaften und Titel zu erringen
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Baby-Klasse         10 Wochen - 3 Monate
Für alle Katzen, die am ersten Ausstellungstag mindestens 10 Wochen, aber noch nicht 3 Monate alt sind.  Die Einteilung der Klassen erfolgt nach Rasse, Farbe und Geschlecht.  Diese Tiere können nur in Begleitung der Mutterkatze oder einer Amme ausgestellt werden.  Es werden keine Siegeranwartschaften vergeben.

Jugendklasse        3 - 6 Monate
Für alle Katzen, die am ersten Ausstellungstag mindestens 3, aber noch nicht 6 Monate alt sind.  Die Einteilung der Klassen erfolgt nach Rasse, Farbe und Geschlecht.  Es werden Siegeranwartschaften vergeben (CACP).


Jugendklasse        6 - 9 Monate

Für alle Katzen, die am ersten Ausstellungstag mindestens 6 Monate, höchstens aber 9 Monate alt sind.  Die Einteilung der Klassen erfolgt nach Rasse, Farbe und Geschlecht.  Es werden Siegeranwartschaften vergeben (CACJ).
Wurfklasse
Für alle Würfe, die am ersten Ausstellungstag mindestens 10 Wochen, aber noch nicht drei Monate alt sind.  Die Einteilung der Klassen erfolgt nach Langhaar, Halblanghaar , Kurzhaar schwer und Kurzhaar schlank.  Diese Tiere können nur in Begleitung der Mutterkatze oder einer Amme ausgestellt werden.  Es werden keine Siegeranwartschaften vergeben.

Offene Klasse / Offene Kastratenklasse
Für alle Katzen, die am ersten Ausstellungstag mindestens 9 Monate alt sind.  In dieser Klasse können an das beste Tier seiner Rasse, Farbe und Geschlechts die Siegeranwartschaften "CAC" bzw. "CAP' (Certificat d' Apitude au ChampionatIPremiorat) vergeben werden.  Ein Tier, das von mindestens zwei verschiedenen Richtern drei "CAC" bzw. "CAP' in gleicher Rasse, Farbe und Geschlecht erhalten hat, ist berechtigt, den Titel "CHAMPION“ bzw. "PREMIOR" zu führen.

Champion- bzw.  Premior-Klasse
Für alle Katzen die den Titel "CHAMPION“ bzw. "PREMIOR" führen.  In dieser Klasse kann das beste Tier seiner Rasse, Farbe und Geschlechts die Siegeranwartschaft "CACIB" bzw. "CAPIB" (Certificat d'Apitude au ChampionatIPremiorat Intemational de Beaute) vergeben werden.  Ein Tier, das in gleicher Rasse, Farbe und Geschlecht drei "CACIB" bzw. "CAPIB" von mindestens zwei verschiedenen Richtern in mindestens zwei verschiedenen Ländern  oder 4 „CACIB“bzw. „CAPIB“ in Deutschland erhalten hat, ist berechtigt, den Titel "INTERNATIONALER CHAMPION" bzw. "INTERNATIONALER PREMIOR" zu führen.

Internationale Champion- bzw.  Premior-Klasse
Für alle Katzen, die den Titel "INTERNATIONALER CHAMPION“ bzw. "INTERNATIONALER PREMIOR" führen.  
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In dieser Klasse kann an das beste Tier seiner Rasse, Farbe und Geschlechts die Siegeranwartschaft "CAGCI' bzw. "CAGPI' (Certificat d' Apitude au Grand Championat / Premiorat lntemational vergeben werden.  Ein Tier, das von drei verschiedenen Richtern in mindestens zwei verschiedenen Ländern in der gleichen Rasse, Farbe und Geschlecht drei "CAGCI' bzw.  CAGPI' , oder fünf „ CAGCI „bzw. „CAGIP „ in Deutschland von zwei verschiedenen Richter erhalten hat  ist berechtigt, den Titel "GRAND CHAMPION INTERNATIONAL" bzw. "GRAND PREMIOR INTERNATIONAL" zu führen.

Große Internationale Champion- bzw.  Premior-Klasse
Für alle Katzen, die den Titel "GRAND CHAMPION INTERNATIONAL" bzw. "GRAND PREMIOR INTERNATIONAL“ führen.  In dieser Klasse kann an das beste Tier seiner Rasse, Farbe und Geschlechts die Siegeranwartschaft "CACE' bzw. "CAPE" (Certificat d' Apitude au ChampionatIPremiorat d' Europe) vergeben werden.  Ein Tier, das in der gleichen Rasse, Farbe und Geschlecht drei "CACE' bzw. "CAPE' von drei verschiedenen Richtern in drei verschiedenen Ländern erhalten hat, ist berechtigt, den Titel "CHAMPION DEUROPE' bzw. "PREMIOR D`EUROPE'zu führen.

Europa-Champion- bzw.  Premior-Klasse
Für alle Katzen, die den Titel "CHAMPION D`EUROPE“ bzw. "PREMIOR DEUROPE“ führen.  In dieser Klasse kann an das beste Tier seiner Rasse, Farbe und Geschlechts die Siegeranwartschaft "GCACE“ bzw. "GCAPE   (Certificat d' Apitude au Grand ChampionatIPremiorat d' Europe) vergeben werden.  Ein Tier, das in der gleichen Rasse, Farbe und Geschlecht drei "GCACE' bzw. "GCAPE' von drei verschiedenen Richtern in drei verschiedenen Ländern erhalten hat, ist berechtigt, den Titel "GRAND CHAMPION DEUROPE' bzw. "GRAND PREMIOR DEUROPE' zu führen.  Katzen von Mitgliedern des AKRM dürfen diesen Titel allerdings erst dann führen, wenn sie im Laufe ihrer Ausstellungszeit mindestens sechs "GCACE" bzw.  "GCAPE" sowie 3 Titel aus dem Bereich "BEST'(Variety, Show oder Best) errungen haben.

Kastraten
Kastraten von Mitgliedern des AKRM dürfen ihre internationalen Titel wahlweise im Inland oder Ausland erringen.  Entscheidet sich der Besitzer des Kastraten, diese Titel im Inland zu erwerben, sind allerdings je gefordertem Auslandspunkt 3 Inlandspunkte in der jeweiligen Klasse notwendig.

Für alle Zuchtkatzen bleibt die bestehende Auslandsregelung unverändert erhalten.
Ehrenklasse
Alle Katzen, die nach dreimaligen Erwerb des CACEICAPE den Titel "CHAMPION DEUROPE' bzw. "PREMIOR DEUROPE' oder nach dreimaligem Erwerb des GCACE / GCAPE den Titel "GRAND CHAMPION DEUROPE' bzw. "GRAND PREMIOR D'EUROPE' führen.  In dieser Klasse werden nur Ehrentitel vergeben.
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Außer Konkurrenz
Für Katzen, die ausgestellt, aber nicht gerichtet werden sollen.

 Hauskatzenklasse
Für alle Katzen, die keinem Standard entsprechen.  In dieser Klasse werden die Katzen nur plaziert.  Die Ausstellungsleitung kann eine Vergabe von Siegeranwartschaften vorsehen.

Bestimmungsklasse
Für alle Katzen, bei denen vom Richter Rasse bzw.  Farbe bestimmt werden soll.  Diese Tiere werden nach der Bestimmung durch den Richter - zu Beginn des Richtens - in die entsprechende Klasse eingeordnet.

16
a
Auf internationalen Katzenausstellungen des AKRM können folgende Titel in der Kategorie "BEST'errungen werden:

Best Variety
Der Titel "Best Variety' kann vom Richter vergeben werden, sofern von den jeweiligen Varietäten mindestens drei Tiere anwesend sind.  Die Entscheidung über die Vergabe des Titels liegt jedoch alleine im Ermessen des Richters.  Falls das beste der anwesenden Tiere seiner Auffassung des Ideals nicht nahe genug kommt, kann der Richter die Titelvergabe verweigern.  Die Titelvergabe wird auf der Ausstellungsurkunde bestätigt.

Bester Wurf
Der Titel "Bester Wurf' kann vom Richter vergeben werden.  Die Entscheidung über die Vergabe des Titels liegt jedoch alleine im Ermessen des Richters.  Die Vergabe des Titels wird auf der Ausstellungsurkunde bestätigt.

Best in Show
Der Titel "Best in ShoW' sollte vergeben werden, sofern jeweils mindestens 5 männliche, weibliche, kastrierte Tiere, Jungtiere 3- 6 Monate und 6 - 9 Monate in den Kategorien Langhaar, Halblanghaar und Kurzhaar schwere Form (EKH) und Kurzhaar schlanke Form (Siam/OKH) anwesend sind.  Die Vergabe dieses Titels erfolgt in geheimer Wahl aller Richter, die die jeweiligen Varietäten gerichtet haben.

Best of Best
Aus den mit "Best in ShoW' prämierten Tieren wird gemeinsam von allen Richtern in geheimer Wahl (einfache Mehrheit entscheidet) ein "Best of Best" Langhaar, Halblanghaar, Kurzhaar schwere Form sowie Kurzhaar schlanke Form ermittelt.  Bei Stimmengleichheit wird solange geheim weitergewählt, bis die Entscheidung eindeutig ist.
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